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Liebe Ebenthalerinnen und Ebenthaler! 

 

Anlässlich des bevorstehenden Jahresw echsels 

möchte ich Ihnen einen kurzen Rückblick über 

die Schw erpunkte der A rbeit des G emeinderates 

im  Jahr 2011 geben. 

D ie Vollendung der Zufahrtsstraße für die S ied-

lung „Am  Schloßberg“ zählte 2011 zu den größ-

ten Projekten. 

Für unsere Volksschulkinder w urde entsprechend 

dem  W unsch zahlreicher E ltern  ab H erbst eine 

verbesserte N achm ittagsbetreuung  in  Zusam -

menarbeit m it dem  Lehrpersonal eingerichtet. 

D ie uns allen  am  H erzen liegende V erbesserung 

des H ochw asserschutzes konnte 2011 leider nur 

im  P lanungsstadium  vorangetrieben w erden, da 

w eiterhin  das E inverständnis eines G rundeigen-

tümers n icht vorliegt. Im  Bereich der Stillfrie-

derstraße  w urde ebenfalls begonnen, E inreichun-

terlagen zu erstellen . B eim  bereits bestehenden 

großen H ochw asserschutzbecken hinter der K el-

lergasse soll ein  Schieber eingebaut w erden, um  

den D ruck der plötzlich anfallenden N ieder-

schlagsm enge auf den H auptkanal zu verm in-

dern. Ab 2013 sollen  für die U msetzung dieser 

M aßnahmen w ieder Förderm ittel  seitens des 

Landes N Ö  bzw . der Europäischen U nion zur 

V erfügung stehen. 

D er heuer errichtete Güterw eg soll ebenfalls ab 

dem  K lingerkreuz einen Teil der anfallenden 

starken N iederschlagsm engen vom  O rtsgebiet 

abhalten . 

U m  günstige W ohnungen für unsere G emeinde-

bürger schaffen zu können, w urde im  Bereich der 

Stillfriederstraße N r. 2  auf V erm ittlung der G e-

m einde ein  G rundstück gefunden. D ie W ET 

W ohnbaugenossenschaft w ird dieses G rundstück 

ankaufen und darauf in  den zw ei  kommenden 

Jahren bis zu 16 G enossenschaftsw ohnungen 

errichten. D ie entsprechenden Änderungen des  

 

 

 

F lächenw idmungs-  und B ebauungsplanes w ur-

den bereits im  G emeinderat beschlossen. 

 

Ich hoffe, dass für das Jahr 2012 die uns in  der 

V oranschlagsberatung zugesicherten M ittel  in  

voller H öhe zur V erfügung stehen w erden, um  

die geplanten Projekte, vor allem  im  Bereich der 

V erm inderung des Energieverbrauches bei unse-

ren  H eizungsanlagen realisieren  zu können. 

 

B esonders bedanken möchte ich m ich auf diesem  

W eg bei allen  G emeindebürgern , die im  Laufe des 

Jahres viele Stunden ihrer kostbaren F reizeit für 

die Tätigkeit in  den verschiedensten V ereinen 

unserer G emeinde aufbringen bzw . freiw illige 

A rbeit im  D ienste unserer G emeinschaft leisten .  

 

Ich hoffe, dass auch 2012 jeder einzelne von 

Ihnen w eiterhin  viel F reude an seiner A rbeit in  

den verschiedensten V ereinen hat, und sich auch 

ein ige unsere G emeindebürger neu einbringen 

w erden. 

 

F rohe W eihnachten und ein  glückliches, erfolg-

reiches Jahr 2012 w ünscht Ihnen  
 

Ihr Bürgerm eister 

Raimund K olm  

               



AUSZUG DER LETZTEN GEMEINDERATSSITZUNG 

 
� Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolles ohne Beanstandungen 
� Der Voranschlag 2012 und der mittelfristige Finanzplan wurden einstimmig beschlossen. 

Ordentlicher Haushalt:            VA davon Zuf. an den ao.H. 
Gruppensumme 1-9 1,170,800,-- 5.000,00 
Außerordentlicher Haushalt: VA in € davon Darlehensaufnahmen 
Heizungsanlage FF-Haus 30.000,--  
Gemeindestraßenbau 180.000,--  
Hochwasserschutz 20.000,--  
Güterwegeerhaltung 10.000,--  
Fernwärme (Arzt, SK etc.) 110.000,--  
Insgesamt 350.000,--  
Gesamter Haushalt:            VA  
o.H. + ao.H. 1,520.800,--  

 

Schuldenstand 1.1.2012 461.500,0087Rücklagen 1.1.2012 226.800,0002
Darlehensaufnahmen 114.000,0000Abgang 0,0000
Tilgung 54.000,0094Zugang 10.400,0000
Zinsen 7.600,0040Zinsen 0,0037
Zinsersatz des Landes 7.900,0034KEST 0,0009
Schuldenstand 31.12.2012 407.500,0063Rücklagen 31.12.2012 237.200,0048

 alle Beträge in Euro 
� Die Änderung des Bebauungsplanes und der Bebauungsvorschriften wurde einstimmig be-

schlossen. 
� Der Bericht über den Kindergarten bzw. Hort wurde zur Kenntnis genommen. 
� Der Bericht über den aktuellen Stand betreffend unserer Kläranlage bzw. dem tatsächlichen 

Beitritt zum Sulzbach-Abwasserverband wurde zur Kenntnis genommen. 
� Ein Beschluss betreffend der endgültigen Einigung mit Herrn Stolz Walter wurde gefasst. 
� Der Bericht über die präventivdienstliche Betreuung gemäß § 24 NÖ-BSG wurde zur Kennt-

nis genommen. 
� Der Bericht über die durchgeführte Kassaprüfung wurde ebenfalls zur Kenntnis genommen. 
� Der Punkt Personalangelegenheiten wurde unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt. 
 
 
 

KALENDER 
 
Die Marktgemeinde Ebenthal hat erstmalig den Druck eines Jahres-Stehkalenders, in dem sämtliche uns 
bekannten Termine für das kommende Jahr eingetragen sind, in Auftrag gegeben. Wir haben versucht, alle 
geplanten Veranstaltungen, sowie die fixen Müll- und Kehrtermine etc. in diesem Kalender aufzunehmen. In 
den nächsten Tagen werden wir ihnen die Kalender durch unsere Gemeindearbeiter zustellen. Bei Bedarf 
kann ein zusätzliches Exemplar im Gemeindeamt abgeholt werden. 
Die Finanzierung dieses Kalenders, der für die gesamte Ortsbevölkerung kostenlos ist, erfolgt ausschließlich 
über Werbeeinnahmen. Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns nochmals bei allen Firmen für die Unter-
stützung bedanken und hoffen, ihnen mit diesem Werk eine gute Informationsquelle übermitteln zu können. 
 
 
 

GVU-INFO 
 
Der GVU-Verband weist darauf hin, dass ab 1.1.2012 kaputte Elektrogeräte nur mehr mit Kabel im Altstoff-
sammelzentrum (Bauhof) abgegeben werden können. Das Abzwicken und Entfernen der Kabel von Elektro-
geräten ist somit nicht gestattet. Auch die Weitergabe von Altgeräten und Geräteteilen an nicht befugte 
Sammler ist verboten. 
 
 



HEIZKOSTENZUSCHUSS 2011/2012 
 
Die NÖ Landesregierung hat wieder beschlos-
sen, einen Heizkostenzuschuss in der Höhe  
von € 130,-- für Mindestpenionisten und Men-
schen mit niedrigem Einkommen zu gewähren. 
 
Folgende Einkommensgrenzen werden für die  
Gewährung eines Zuschusses herangezogen: 
 

 
� Für Alleinstehende:      €    814,82 
� Für Paare:                    € 1.221,68 
� Erhöhung pro Kind:      €    125,72 

 
Die Anträge liegen im Gemeindeamt auf und 
werden von uns weitergeleitet. Bitte bringen sie 
den Einkommensnachweis mit! 
 

 
 

WEIHNACHTSKINDERGARTEN 
 
Um den Kleinen das Warten auf das Christ- 
kind kurzweilig zu gestalten und den Christ- 
kind-Helfern ein ungestörtes Werken zu er- 
möglichen, organisiert die Ebenthaler Jugend 
zum wiederholten Mal den Weihnachtskinder- 
 

 
garten für Kinder bis zur 4. VS-Klasse. In der 
Zeit von 09.00 bis 14.00 Uhr sind ihre Kinder im 
Schüttkasten herzlich willkommen. Da ihre Kin-
der durch unsere „freiwilligen Engerl“ bestens 
betreut werden, hoffen diese auf eine angemes-
sene, freie Spende! 

 
 
 

ELTERN-BERATUNG 2012 
 
Die Eltern-Beratung für das Jahr 2012 findet jeden 3. Donnerstag im Monat um 14.45 Uhr im 
Obergeschoß des Gemeindeamtes zu den folgenden Terminen statt: 

19. Jänner 19. Juli 
16. Februar August entfällt (Urlaub) 
15. März 20.September 
19. April 18. Oktober 
Mai entfällt November entfällt (Leopold) 
21. Juni 20. Dezember 

 
 

EVN-WASSER 
 
Am 22.11.2011 eröffneten die Bürgermeister der Sulzbachtalgemeinden gemeinsam mit der EVN die neue 
Wassertransportleitung. Sie verbindet das Leitungsnetz des Marchfelds mit dem nordöstlichen Teil der EVN-
Leitung. Die EVN garantiert damit allen Gemeinden gleich gute Wasserqualität. Vom Härtegrad 36 hat man 
nun auf 22 reduziert. Im Frühjahr geht am Brunnenfeld Bisamberg eine Membranfilteranlage in Betrieb, dann 
wird man die Härtegrade auf 16 bis 18° dH absenken. 26 Gemeinden im Bezirk werden mit EVN-Wasser 
versorgt. 
 
 
 

DIE ÖVP HOLT WIEDER IHREN CHRISTBAUM 
 
Die ÖVP Ebenthal organisiert wie bereits im Vor- 
jahr die Abholung ihrer Christbäume. Bitte die  
Christbäume sorgfältig abräumen und keinen Be- 
hang vergessen! Legen sie die Christbäume bis 

spätestens 8.00 Uhr vor ihre Liegenschaft. 
Diese werden am SAMSTAG, dem 14.01.2012 ab 
8.00 Uhr von den ÖVP-Gemeinderäten abgeholt. 

 
 
 



ÄRZTLICHER WOCHENEND- UND FEIERTAGSDIENST: 
 

Dezember 2011 Diensthabender Arzt 
03.-04.. Dr. Hofstetter, 02538/85444 
08. Dr. Klinger, 02538/80420 
10.-11. Dr. Klinger, 02538/80420 
17.-18. Dr. Dinhobl, 02536/20336 
24.-25. Dr. Lux, 02538/80290 
26. Dr. Dinhobl, 02536/20336 
31. Dr. Klinger, 02538/80420 
Jänner 2012 Diensthabender Arzt 
01. Dr. Klinger, 02538/80420 
06. Dr. Lux, 02538/80290 
07.-08. Dr. Dinhobl, 02536/20336 
14.-15. Dr. Lux, 02538/80290 
21.-22. Dr. Hofstetter, 02538/85444 
28.-29. Dr. Klinger, 02538/80420 
Februar 2012 Diensthabender Arzt 
04.-05. Dr. Dinhobl, 02536/20336 
11.-12. Dr. Lux, 02538/80290 
18.-19. Dr. Hofstetter, 02538/85444 
25.-26. Dr. Klinger, 02538/80420 
März 2012 Diensthabender Arzt 
03.-04.. Dr. Dinhobl, 02536/20336 
10.-11. Dr. Lux, 02538/80290 
17.-18. Dr. Hofstetter, 02538/85444 
24.-25. Dr. Klinger, 02538/80420 
31. Dr. Dinhobl, 02536/20336 

 

Unser Arzt Dr. Georg Hofstetter hat in der Zeit von 27. Dezember bis 
30. Dezember seine Ordination geschlossen! 
 
 
 

VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

DO 30.12.2010 Punschstand Frühschoppenrunde vor dem Keller ab 16 Uhr 
SA 07.01.2012 SV Kindermaskenball im Schüttkasten  
SA 14.01.2012 SV Sportlergschnas im Schüttkasten 21 Uhr 
MO 23.01.2012 KG-Einschreibung 13.00 bis 14.00 Uhr im KG 
DI 24.01.2012 KG-Einschreibung 13.00 bis 15.00 Uhr im KG 
DO 16.02.2012 KMB-Vortrag Dr. Finger im Gemeindeamt 19.30 Uhr 
SA 18.02.2012 FF Ball im Schüttkasten 20 Uhr 
DI 21.02.2012 MV Ebenthal Glühweinhütte Faschingausklang beim Schüttk. ab 15 Uhr 
DO 23.02.2012 KMB-Vortrag Dr. Finger im Gemeindeamt 19.30 Uhr 
DO 01.03.2012 KMB-Vortrag Dr. Finger im Gemeindeamt 19.30 Uhr 
SA 03.03.2012 Pensionisten Hendlschnapsen beim Heurigen Jony 
SO 11.03.2012 Orgeleinweihung Kirche und Schüttkasten 
SA 31.03.2012 Musikverein Ebenthal Konzert im Schüttkasten 20 Uhr 
SO 08.04.2012 Holzböcke Ostereiersuchen im Garten des KG ab 11 Uhr 
SO 15.04.2012 Flohmarkt des SV Ebenthal beim Sportplatz ab 08 Uhr 
SA od. SO 21. od. 22.4.2012 TSC-Tennis-Opening 
SA 28.04.2012 Vokal Ebenthal – Konzert im Schüttkasten 

 
 
 
 
 
 



BAUVERHANDLUNGEN 
 
Die nächsten Bauverhandlungen wurden fixiert: 
 
Montag, 05. März 2012 
Montag, 07. Mai 2012 
Montag, 25. Juni 2012 
Montag, 03. September 2012 und 
Montag, 05. November 2012 
 

  

An diesen Tagen haben sie wieder die Möglichkeit einer kostenlosen Bauberatung durch einen Bausachver-
ständigen. Es ist jedoch erforderlich, sich rechtzeitig einen Termin im Gemeindeamt zu vereinbaren! 
 
 
 

FRIEDENSLICHT VON BETLEHEM 
 
Die SPÖ Ebenthal bringt das Friedenslicht von  
Betlehem wieder nach Ebenthal in unsere Ge- 
meindestube. Sie können sich das Licht gerne im 
Gemeindeamt (Vorraum) am 24.12.2011 in der 
Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr abholen. 
 
 
 
 
 

Foto rechts 
St. Wolfgang am Wolfgangsee 

 
 
 

WIR GRATULIEREN 
 

Geburtstage:  
Hofmann Ernst 91. Geburtstag am 24.11.2011 
Lukitsch Maria 95. Geburtstag am 21.11.2011 
Lucaciu Ilisca 92. Geburtstag am 28.10.2011 
  
Goldene Hochzeit:  
Wagner Hilda und Alois 25.11.2011 
  
Geburten:  
Marlene 11.10.2011 – Hannes und Bettina Metz 
Julia 09.11.2011 – Beier Roman und Steiner Evelin 

 
 

WIR GEDENKEN UNSERER VERSTORBENEN 
 

Frühauf Rosa                                                       14.10.2011 
Pichler Alois                                                         17.09.2011 
Markovic Miodrag                                                 27.11.2011 

 
 
 



INFORMATION UNSERER FEUERWEHR 
 
Weihnachten die schönste Zeit des Jahres, damit das auch so bleibt, möchten wir Ihnen einige Tipps 
zur Vermeidung von Christbaumbränden in Erinnerung rufen. 
 
Adventkranz und Christbaum: 

• Adventkränze und Christbäume nie in der Nähe von Vorhängen aufstellen 
• Kerzen auf dem Adventkranz nicht zu weit herunterbrennen lassen 
• Mit einer Löschdecke kann der Brand eines Adventkranzes schnell erstickt werden 
• Kerzen auf dem Christbaum so anbringen, dass Äste und Schmuck von den Kerzenflammen 

nicht entzündet werden können 
• Zuerst die oberen und dann die unteren Christbaumkerzen anzünden 
• Kerzen nie ohne Beaufsichtigung brennen lassen 
• Papier und Schmuck von Kerzen (auch elektrischen) fernhalten 
• Kerzen, vor allem Wunderkerzen (Sternspritzer), nicht mehr entzünden, wenn der Christbaum 

bereits trocken (dürr) ist 
• Vor dem Entzünden der Christbaumkerzen Löschgerät bereitstellen (z.B. Nasslöscher, 

Schaumlöscher, Kübel mit Wasser) 
• Mit Wasser befüllbare Christbaumständer verwenden. 

 
Sollte es dennoch zu einem Brand kommen und Löschversuche scheitern: 

• Brandraum verlassen und Türe schließen 
• Feuerwehrnotruf "122" anrufen 
• Feuerwehr vor dem Haus erwarten. 

 
Sicherheitstipps für Silvester: 

• Überlassen Sie Feuerwerkskörper niemals unberechtigten Personen (z.B. Kinder) 
• Zünden Sie Feuerwerkskörper auf nicht brennbaren Unterlagen und nicht in unmittelbarer 

Umgebung von Gebäuden, Fahrzeugen, brennbarer Lagerung etc. 
• Löschen Sie 'Blindgänger' mit Schnee oder Wasser ab, bevor diese entsorgt werden 
• Richten Sie Feuerwerkskörper niemals auf Menschen, Tiere, Gebäude, Fahrzeuge, etc. 
• Eine standfeste Abschussvorrichtung sichert das senkrechte Aufsteigen 
• Halten Sie ein Löschmittel bereit 
• Entfernen Sie brennbares Material von Balkon und Terrasse 
• Verzichten Sie auf die Verwendung von 'Fluglaternen', da von denen große Brandgefahr aus-

gehen kann. 
• Sind Sie in der Silvesternacht nicht zu Hause, schließen Sie Fenster und Dachluken, um ein 

Eindringen von verirrten Feuerwerkskörpern zu vermeiden 
 
Ihre Freiwillige Feuerwehr ist auch während der Feiertage bereit für Sie durchs Feuer zu gehen! Frohe 
Weihnachten und ein glückliches neues Jahr wünschen Ihnen die Kameraden der FF Ebenthal 
 

Bleidt Ludwig 
Kommandant der FF Ebenthal 

**************************************************************************************************** 
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